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Die Idee eines Förderkreises 
 

Schon seit längerem gibt es im 
Vallstedter Volleyball Privatper-
sonen und Geschäftsleute, die 
der Sparte unter die Arme 
greifen. Sei es mit Sachspenden 
oder gar mit Barmitteln, damit 
sich die Abteilung nicht nur das 
Nötige sondern auch mal das 
Besondere leisten kann. 
Grün-Weiß Vallstedt als Haupt-
verein gibt den Volleyballern die 
notwendige Unterstützung, so 
gut es eben die Kasse hergibt. 
Um allerdings über der Norma-
lität im Leistungssport mithal-
ten zu können, müssen zusätz-
lich Quellen eröffnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Hatte vor 20 Jahren die Idee einen 

Förderkreis zu gründen, 
Dauervorsitzender Wilfried Weißer. 

 

Mitte der 90er Jahre mehren 
sich die Unterstützer. Die sport-
lichen Erfolge machen in Sachen 
Werbung einiges leichter. Zur 

Abrechnung müssen Spenden-
quittungen über die Gemeinde 
Vechelde und GW Vallstedt 
ausgestellt werden, ein recht 
umständliches Verfahren. 
Wir brauchen die Anerkennung 
der Gemeinnützigkeit vom hie-
sigen Finanzamt, dazu müssten 
wir einen eigenen Sportverein 
oder Förderclub gründen und 
als Verein eintragen lassen. Die 
Überlegungen gehen hin und 
her, die Gelegenheit scheint 
günstig, da es in der Abteilung 
gerade boomt und der Vall-
stedter Volleyball sich sportlich 
in seiner bisher besten Phase 
befindet. 
Als dann die 1. Herren als 
Außenseiter die Relegation zur 
Oberliga Niedersachsen/Bre-
men in Bad Bentheim gewinnt, 
spricht Abteilungsleiter und 
Zuspieler Wilfried Weißer 
nach den Siegen noch in der 
Kabine aus, was alle denken: 
Nun muss ein Förderkreis her, 
wir brauchen geregelte und 
legitime Unterstützung! 
Noch auf der Heimfahrt wurde 
angeregt diskutiert, das Ziel klar 
vor Augen. 

 

2 



Gründungsversammlung 1994 
 

Schon 2 Monate nach dem Entschluss einen Förderkreis ins Leben zu 
rufen, starten wir den Versuch eigenständig zu werden. 
Willex hat unter den aktiven Volleyballern Bereitwillige gefunden, die 
für die Posten im Vorstand zur Verfügung stehen würden, zudem 
gesellet sich Geschäftsmann Wolfgang Scholz, von dem die 
Volleyballer ihre Getränke beziehen, dazu. 
Nachdem der Abteilungsleiter ein dickes  Buch  über  die   Gegeben-
heiten zur Gründung eines Vereins intensiv studiert hat, kommt es 
unter Berücksichtigung aller notwendigen Formalitäten zur Einladung 
für die Gründungsversammlung. 
Am 13.07.1994 treffen sich 8 Volleyballfreunde im  Vallstedter Fuß-
ballsportheim, fest entschlossen alles Notwendige für die Vereins-
gründung in den Griff zu bekommen und einen Förderverein aus der 
Taufe zu heben. 
 

Die Urväter des Volleyballförderkreises 
 

  

 
 
 
Der erste Vorstand 
des Volleyballvips 
von 1994.  
Das Bild entstand 
nach der Grün-
dungsversammlung 
auf dem Schulhof vor 
dem Sportheim. 
Hinten von links: 
Jörg Jäger,  
Lutz Dudlo,  
Torsten Giesemann, 
Frank Langer,  
Karl-Heinz Kasiuk. 
Vorn von links: 
Ulrich Riedel, 
Wilfried Weißer  
und  
Wolfgang Scholz 
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Die Namensfindung 
 

Wie immer gestaltet sich sowas nicht ganz einfach, auch wenn nur 8 
Leute fachsimpeln, wie man denn nun heißen sollte. 
Eine Abhebung vom S.V. „Grün-Weiß“ sollte es schon sein, gängig muss 
es auf jeden Fall sein. Aussagekräftig natürlich auch. 
Was ist mit den Vereinsfarben, bleiben wir dabei oder heben wir uns 
ab? Neutral oder deftig? Das Gesamtprodukt muss in ein Logo passen, 
was zu einem Synonym werden sollte. 
Eine fertige Lösung hat niemand mitgebracht, so schieben wir die 
möglichen Namensverbindungen hin und her bis Torsten Giesemann 
die heilbringende Idee hat: 
Volleyball brauchen wir, Vallstedt auch, sind schon 2 Mal der 
Buchstabe V. Das wir hier etwas Wichtiges schaffen wollen, steht ohne 
Zweifel. Also würde sich doch das VIP anbieten. Fertig gestellt wäre 
das dann: 
 

Volleyball VIP’s Vallstedt von 1994 e.V. 
  

Das gefällt auf Anhieb allen und trifft den Nagel auf den Kopf, zumal 
man noch wunderbar abkürzen kann: VVV 
Das hat was, es herrscht Einigkeit unser den Gründern. 
Charly bekommt sofort den Auftrag umgehend das Logo zu erarbeiten. 
 

  Unser Logo 
 

Erste grobe Ideen entstehen schon nach Beendigung der Gründungs-
versammlung noch im Sportheim. So muss zum Beispiel eine gewisse 
Dynamik hinein, ein Volleyball wäre nicht schlecht. 
Alsbald stellt Charly seine ersten Entwürfe vor, von denen wir uns 
sicherlich das Beste ausgesucht haben. 
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Der aktuelle erweiterte Vorstand 
 

1. Vorsitzender   Wilfried Weißer    seit 1994 
2. Vorsitzender   Holger Andreä     seit 2010 
Schatzmeister   Hubertus Jordens    seit 2000 
Schriftführer   Dana Piede     seit 2005 

Timo Winkler     seit 2006 
Beisitzer    Karl-Heinz Kasiuk    seit 2010 
     David Ambrose     seit 2007 
     Torsten Giesemann    seit 2012 
Jugendwart   Holger Andreä     seit 2010 
Beachwarte   Lisa-Marie Andreä    seit 2013  
     Christian Theuerkauf   seit 2013 
     Chris-Nico Koch    seit 2013 
Spielwartin   Anke Konnerth     seit 2006 
Besonderer Vertreter  Stefan Saltzmann    seit 2013 
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Mitgliederentwicklung  1994 - 2014 
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Herausragende Maßnahmen des seit 1994 
 

          Zeitraum             Art der Maßnahme 
 

1994   Übernahme der Redaktion des Sport-Echos 
   Einsetzung von Spielankündigungsplakate 
1994   Errichtung der Palisade an der Beachvolleyballanlage 
1995   Großturnier in 3 Hallen zum 25-jährigen der Sparte 

 1995   Bau des großen Grills auf der Beachvolleyballanlage 
1995   Bau „Helmut’s Hütte“ als Geräteraum 

           1995   Ausrichten einer Volkswanderung 
1996   Installation der Flutlichtanlage auf dem Beachfeld 

 1996   Weltrekord mit 24 Stunden nonstop Beachvolleyball 
 1998   Durchführung des Osterfeuers mit den Fußballern 
 
 1999   Weltrekord mit  
                                           36 Stunden  

nonstop  
                                           Beachvolleyball 
 

2002   Weltrekord mit 40 Stunden nonstop Beachvolleyball 
 2005   Weltrekord mit 44 Stunden nonstop Beachvolleyball 
           2006 – 2011  Bau des Vereinsheims „Beach-Club“ 

2008   Beginn mit der Außenwerbung auf der Beachanlage 
 2009   Weltrekord mit 48 Stunden nonstop Beachvolleyball 
 2009   Anschaffung und Aufbau des kleinen Grills 

 
 2010   Ankauf und  

Aufbau des  
Gartenhauses 
„Erwin’s Hütte“ 

 
 2010   Integration der Volleyballabteilung 
 2011   Ausbau von „Willi’s Balkon“ im Beach-Club 

2013 – 2014        Sanierung der gesamten Beachvolleyballanlage 
2014                      Aufrüstung der Flutlichtanlage 

Ziele  2014 – 2015    Ausbau der Sandanlage zur „Beach-Arena“   
  Durchführung von offiziellen NVV-Turnieren           
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Zukunft des Förderkreises 
 

Nach 20 erfolgreichen Jahren sind die VIP´s faktisch für die Vallstedter 
Volleyballer einfach nicht mehr wegzudenken. 
Mit dem Bau des „Beach-Clubs“ und der Sanierung der Beachanlage 
sind auf längere Sicht erst einmal die größeren Ausgaben Geschichte. 
Nun gilt es die Unterhaltung des Vereinsheims und der Anlage auf 
gesunde Beine zu stellen. Selbstragend wäre wünschenswert, dazu 
benötigt der VVV weitere Sponsoren. Nach und nach füllen sich die 
Werbeflächen rund und die Beachvolleyballanlage, die Unterstützung 
dieser Art wird ihren Teil dazu beitragen. 
In Zeitalter fallender Mitgliederzahlen wollen wir natürlich versuchen, 
dagegen zu halten und unseren Verein noch zu vergrößern. Dafür 
müssen wir überzeugende Arbeit abliefern und Ergebnisse vorweisen. 
Dies gilt natürlich auch für die sportliche Seite. Zusammen mit dem S. V. 
„Grün-Weiß“ werden wir versuchen, dass der Volleyballsport in Vall-
stedt auch in schwierigen Zeiten von sich Reden macht. Dafür benötigt 
man kompetente Trainer am richtigen Platz und die besten Übungs-
leiter, vor allem für die Nachwuchsarbeit, die leider oftmals zu kurz 
kommt. 
Alarmierende Beispiele kommen jüngst aus Vechelde und Ilsede, beide 
Vereine mussten Regionalliga und Oberligamannschaft komplett 
abmelden, andere Vereine verschwinden ganz aus dem Volleyball-
geschehen. 
Um dagegen zu Wirken, benötigen wir fähige Mitarbeiter im Vorstand, 
die mit ihren Ideen und Impulsen den Verein geschickt leiten, einen 
möglichst großen Mitgliederkreis um die Basis zu schaffen und 
finanzielle Unterstützung aus mehren Quellen. 
Als nunmehr ranghöchste Mannschaft des Landkreises Peine sind wir 
auf einem guten Weg uns weiterhin zu etablieren. Kommt zu den VIP´s 
und helft mit weiterhin an Stabilität und Konstanz zu gewinnen. 
 

 
W. Weißer 
(1. Vorsitzender VVV) 
  

 
Auch über  die 
Bannerwerbung  
auf der Beach-
volleyballanlage 
sollen künftig 
Mittel zur 
Unterstützung der 
Volleyballer 
ermöglicht werden. 
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